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Verordnung
_des Landkreises Zwickauer Land zur Festsetzung des Naturdenkmals

„Rohrteich Leubnitz“
in der Gemeinde Leubnitz im Landkreis Zwickauer Land

Aufgrund won 5 21 und 5 50 Abs. + Satz
1 Nr. 3 de Sächslichen Gesetzes über
Ha tu rschu t zund Landschaftspflege
(Mchshcher Naturschutzgeset? - Säch-
Na tSchG)In der Fassung der Bekannt-
machungvom 17.Cikoaber 554
5. 4607 ,ber. 95, 5. 106) hat dar Krais-

denkmal Testgenetzt,Das Natusdenk-
malHührt die Bezeichnung „Kohrteich
Leubnitz“.

Schulzgagenstand
{1} Dm Naturdenkmalhat eine Größe

won. 2,31ha,
A Das Natundenlomul uns auf dem

Cblrt cler Geme indeLeubnitz einen
Toll des Grundstückes Flurstücks-
unar  674/32 der Gemarkung
Laubritz:

{3) ‚Dia Gramzanrı da Natbundenk ma
alnd In «iner Übersichtskartedas
Landvatsamten des Landkreise
ZweckenLand wm 27, Mal 1999
I r  Party 1:000 (Aula 4) mi;
alrar durch ogenun Linke not a l
erragen undin einer Aurkarte des
Landratsamtes des Landkreises
A ld i  Lan win 27, Mal1900

Imlady 1-2000(Arılage2)mit
"par durchzeggernItw, unten
"hrochenan Linie mt engatragen
(bei Koplen schwarz).
Tür den Grenzverlauf kt die Lin}
arBankanıte. Die Karten {Arda-
96 1und 7} sind Bestandteil dar
Vergndneing,

{4)' Die Verundnung mit Karten wird
im Landraisaumt des Landkreises
Zwichakher hand,Sitz Werdau,LmB-
14 Natyrschutzbehörde, in 08412
Werdau, Schuktraße 7, zur kodlım-
Ion  Einsicht durch kdarmann
während der Sprechzeitennledar-
gelegt. i

$3
Schutzzweck

MI D ieu dert dem
langfrlatigen E rha l teines für die
Hoturautslattungdes NE IL
bedeutsamen natumabhen Teiches,

(2) Dar Zweck Ist der Schutz und die
E rha l t ungaus wisenschaftlichen,
naturgeschichtichen, kandeskund-
Rıchen oder kulturellen Gründen,

are
1, Sur Erhahung und Pflege des

Aastumahen Kleingewärsers
urd salnar umllegenden Ver-

{3} Dar Zweck kt weiterhincar Schutz
„und dieErhaltungder
dar Eigenart und dar Mandd-

{1}

a

Vom 27. Mal 1999
sondere

repräsentativen naturnahen

2. zur Erhaltung, P l egeund Ent-
w i ck l ungder Teichzonlerung
in Aöheicht, Seggenried, Sumpf
und Mestwirig:

3. zur Erhaltungund Sicherung
der Funk t i onal beckutamas

von Wae-Reprocuktionsgeblet
Merwigeln, Ampiutien und Eibel-

54
Vurbote

In dem Naturdankmal sind alle

Beseitigung, Zerstörung, Baschb-
digung, Veränderung Od  nach-

Ar Genehmigung bedürfen:
2, Straßen, Wirge, Mitor ocer

sonatige Varkehranla am Nzu-
Jagen, Leitungen aber- oder
aunterirclisch Zu verkachen oder
AnlACHE Mlıy genannten Arten
duverändent;

a. Handlungen vorzunehmen. dis
dm Bochen in gina Gaptalt,

Auffülungen oder Ablage-
rungen;
j eg l i cheAbIADS oder sonstkgr
KAaterialen zu:Lern Oder zu
bahandain
Wegezu werlaknı
Hundır freiLaufen zulassarıı
P laka te ,Büc ocher Schrifttafein
aufzus te l lenoder anzubringen;
"Pflanzenoder1 Prlahzantalbe
air

®
 

m
y

wm,

zuberchädkaen,dar zu Zm-
ziören;

9, Tiere einzubringen, wildde-
Aparıcher Theren na
dies zu beunzuhlgen, sie zu

trchälgen;
16. Mlanzanachutz- und Pflan-

zerbahandlungamittel10wie
Schödingrbeikimpfungsmättel
oder andere chemische Mital
nun  an. .

17, dar Gewässer zu varunrein?
pen, Entwisserungsmaßnah-
men und Verindermungen an

zuführen, di dan Grundkwas-
zerstand oder den Zu- und
Abılaud ches Vasen yenkrechern
‚können;

18. Marklarungszeichen aufzu-
Stella, anzubringenoder auf
Im Manurcenkmal befindliche
Objekte aufzuteichrän.

55

Dar 5 4 alt naht
1. Tür die dem Schuturweckentspr

chende ardnumgsgemade Ausd-
bungter Jage mit derMaßgabe,
dan gem 537 Abt. 3 der Sich
alchen Landenagcgosr izes (Sächt-
Luca) In char jarweäls gültiger Far
zum die Ernehlungvon Jagdeln-
Ach tumgender Gemehmkgung der
uneren Natur Tre Grgder Ep ‘
und 'gemäß30 Akt, 2 hr, 7 Sach
j a Sie Ampel r i  Schlagahen

2. Tür di  dem Schunzzwmek arasprn-
Chand

4, fürdie sonstigeUlherlge yarcht-
mi8lg ausgrübte Nutzung und
Unterhaltung des Gamdibckes,
des Garechriarrs Law der Wgee rock
bisherigen Art undIm bhhedkgen
Umfang

5, für cha zur Erbahtumg dar Funkt}
OWESTAhiglupEdar Schutzmmne nat-
wendlgen Und van der NalLur-

Schwutz-WachUm,  und
PflngemaOna hm;

6, für babrdich angeordnetea r
zUgeiESENE Beschlidenungen.

+6
Balrekungen

Von den Verbo tendieser Verordnung
Sarın die unters Katıyschyteischörde

f angen ,zu verkatzım Odıy zu len.
bien oder Puppen, Larven,
Hier oderMas te roder 1örstige
Srut-, Wohn- oder Zuflucht-
sihtten dieser Tiere zu entfer-
gar, zu beschädigen oder zu
Sarstörun;

10. diebiharige Grundstücksnut-
zung in e i ne rArt zu ändern,
weiche dem Schutzzweckzus

11, zu zeiten oder zu agent

13, zuheiten;
14. Fauersteßen zu amrichten, zu

unterhalten o<dar Fikchanwer-
bannen curchmuführen;

15. Ulm zu verurtschien,der geek
NHL  Tara ku beunnähkgen

17
Ordnungswidrigkalten

11). Ordeungserieirig:Im Sinne des 5.61
Abs.1 Nr, 1.SichsMatschGhandelt,
war In dem Naturdenkmat vor-
sitzich odarJahrilokg soweit 5 5
ee  Vo nacht anderes
bertimmt, antgegen 5 4 Abs, 1 die
sar Verordnung Handlungen vor
nämImA, dir zu alnar Beantigung,
Zerstörung, Beschädigung, Varlın-
derung oder nachhalt igenStörung
des Neturdankmak führen kne-
LM

2) Or  Im Sana dan 5
* Abs. Nr. 1 5ikcheNatSchü handatt

auch, wir  In dam Raburdankmalb
Dar  Balralumng wersAtelch oder
Föhriaslg
1. ‚ t r agen5 Abs, 2 Mr 9 Dal

4ischenBavordnung In der

migung bedürfen;
2. a ragepen5.4 Abs. 2 Nr. 2 Straßen,

Wege, Pültze oder sonstige Ver
kahrsanlagenanlagt, Leitun
gar ober: ccer untsvirdischver
legt oder Anlagen sfer genann-
ton Arten verändert;

3, en tgegen5 4 Abs. 2 Nr, 3 Hand
tungenvorn immt ,dir clan Backen
In seiner Gestalt, Strukturoder
Beschaffenheit verändern odar
virtäindern können, wie irabe-
sondere das Abbauen von
Sodanbestandtellen, Grabun-
gen, Boh rungenoder Spren-
gungenkowie Aufschüttun«
gen, Abgrabungen, Auffük
kungen oder Ablagerungen;

4 en tgegenS 4 Abs. 2 Nr. 4 jeg-
7 chat: Abe och schetic Ma

riaflen kagart oder behandelt;
5, an tpepen5.4 Alt. 2 Nr. 5 Wage

verkäast
5. en tgegen5 4 Abı. 2 Nr. 6 Hur-

die fr katıfen Last:
7. umtgegen5 4 Abs.2 N r .7 Ma

kota, Bild. oder Schrifttafelhn
aufstallt oder

8. amgepen5 4 Abt 2 Nr. 8 Pflan-
Sala) clan Pflanrarmteile einbringt,
antrat, beschlicg Cclr ze
stört; .

9, en tgegen54 Abı, 2 Nr. 5 Th
Fe einbringt, wildlebenden
Per A r t e , ce beruf
higt, 49 fängt, verletztoder
g t  oc Puppan,Lana, Eier
oder Master oder Kanrüge Drut-
‚ Wohn- oder Zufluchtstätten
d ie Tiere enr femt,beschl-
"dia oder zeröft!

10, en tgegen5 4 Abı, Z Nr,10.0
blahwviga Grundcstückmutzung
In einer Art Endert, weiche dem
Schutrzweck zuwederäuft;

11. e tgesaeh5 4 Ab, 7 Ne,11 206
Yar Ocker kart

12. an tgegen5 4 Abs. 2 Nr, 12Erho-
kungselarichtungen aller Art
anlegt, Wohnwagen, sonstige
Fah rzeugeoder Verkaufstände
au fne i i toder mit diesen fährt;

13. en tgegen5 4 Ab. 2 Nr, 13 r i
;

14, en tgegen5.4 Abs, 2 Nr. 14 Feu-
erdlellen errichtet, unterhält
'odar Mächewerbramnmungen
durchführt;

15, entgegen5.4 Abs, 2 Ar..15 Lärm

16, enagepen5 4 Alt. 2 Ni. 16Pflan-
zenschutz- und PAlanzenbe-

dat;
17. entgegen5 Abs, 2 Nr.17 das

Gewässer verunminigt, Ent-

nahmen durchführt, die den
Grundwasserstandd oder den
Zu- und Ablauf des Wassers
verändern können;

18. entgegen S 4 Abs 2Nr. 18.Mar-
kiarungızeichen aufstelt,
4nbeingt oder auf mNatur-

soweit diese Handlungen alcht
gemäß 5 5 dieser Verordnung
zulässig Kind.

{3} Ordnungswidr igim Sinne des 3 61
Abs.1 Nr. 1 55chsMatSchG handelt
such, wer vorsätz l ichoder Eshriks
#0g einer vollziehbaren Nebanbe-
stimmung zuwiderhandelt, mit der
eine nach 5 6 ertailte Befrikung ver-
sehen worden kt. -

Inkrafttreten

Diese Verordnung TA am Tag nach

Angabecar Tatıachen, dB dla Varta
zung beg ründensollen, beim Landkratt

Yie- Zwickauer Land,Lamdansammt, Sttz Wiar-
du, untere Naturschutzbehärdhe, in
D8412 Werdau, Schukinke 7, gehn
geenacht wind.
Darüber h i nauswird darauf
san, dass gemäß 5 3 .Abı 51m. 53
Abs. 5 der Landkrekordnung $ür dan
Frttane Sachsen (Sächw Kr)  wam 19,
Julk 1993 (SächeGwBl, 5. 577) zulrizt

dunch Gesetz vom AL Fabru-
a7 1997 (SichsGWBl 5: 105  eine var
ketzung von Verfahnife- und FOmnwot-
schriften beim Zustandekommen. d i
war Bachtearmordnungnach Ablauf eines
Jahres nach dieser Verkündung nicht
mahr geltend gemacht wenden kann.
Es se denn, dass
3. die Ausfertigung nlcht oder fah-

berhaft arfckgt at,
2. Die Vorschriften über die Öffent-

3. derLandratdam Beschluggnach&
48 Abt. 2 der SächsLKr0 wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen
hat,

4, vor Ablauf der In Satz 1gmanniem
Frist
a) die Rechtsautskchtshahörde

chen Baschluts bearstandet hat
oder

b) die Ve r le t zungder Verfahrens-
‚oder Fanmtworschriftenpeganü-
ber dem Landkreis Zwick
Land unter Beteichnungdes
Sachverhalte:dar dia Verkt-
zung beg ründensoW, schrift
Ach geitend gemachtworden
ht.

E71 eine Verketzung mach Satz3 Nr .3
oder 4 geltend gemach tworden, bo
Kancı auch nach Ablauf der In Satz1
genanntenFrist jedermann dis Ver
Getrung geland machen.
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\ dis Landratsämtes Zwickauer Land vom-42./8 70 im Maßstab 1:10000* *N
zurFestsetzung desNaturdenkmals “Rohrteich Leubnitz“.
Kartengrundlage:Normalausgsbe topographische Karte1:10 000
5240-SW Werdau - Ausgabe1994- 1. Auflage1995
:5239 -50 Teichwolframsdorf. -- Ausgabe1994- 1.Auflage1997

Anlage1

zZ U markierte Grenzlinie desNaturdenkmals
Diese Karte ist Bestandteil der Verordnung über das Naturdenkmal “RohrteichLeubnitz”

Be i  Kopien erscheint die rote Abgrenzungslinie des Originals schwarz.
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YORE,

desLandratsamtes Zwickauer Land vom43.Ct 19 umMaßstab1:2730 Anlage2
zur Festsetzungdes Naturdenkmals “RohrteichLeubnitz“. . . : TUT
Kartengrundinge: Amtliche Flurkarie der Gemarkung L WE

des StaatlichenVermesaungsamtes:ZwickauE26 . . November,1998,

Werdau, den 2 7999

Wr
A markierte Grenzlinje desNaturdenkmals. .

‘Dieses Kartenblatt ist Bestandteil der Verordnung über dasNaturdenkmal”RohrteichLeubnitz“.
DL Der. Unterschied in durchbrochene rote Linie wurde deshalb getroffen, um deutlich zu acht nm, ob de r  Grenz  lauf Sich nut de:
: :Flurstücksgrenze’deckt (dann durchzogen) oder nicht, (dann durchbrochen); A he  an  Tr

BeiKop erscheint die rote Abgrenzungsllnie des Originale schwarz: . b r  A
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